
Ansprechpartner

Chefarzt  
Dr. med. Dr. phil. Bruno Steinacher, MBA
Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie

Sekretariat  
Kathrin Wiedemann, Nazli Ögmen-Bilis
psychiatrie.avk@vivantes.de
Tel. 030 130 20 2749
Fax 030 130 20 2701

Oberärzte
Priv.-Doz. Dr. med. Dr. rer. nat. habil. Christian Stoppel 
Dr. med. Alexandra Lingesleben
Bianca Schimmelpfennig
Jochen Stappert 

Die Oberärzte sind über das Sekretariat zu erreichen.
Tel. 030 130 20 2749

Aufnahme
• 	 Bei Notfällen 24 Stunden über die Rettungsstelle
• 	 Voranmeldung möglich

Schwerpunkt Abhängigkeitserkrankungen
Haus 17, Station 17, 1. OG
Tel. 030 130 20 2929

Tagesklinik Dominicusstraße 5 – 9, 10823 Berlin
Tel. 030 780 98 40  
Therapiezeiten
Montag bis Donnerstag 	 8 – 16 Uhr
Freitag 	 8 – 15 Uhr

Psychiatrische Institutsambulanz und Ambulanz
für Abhängigkeitserkrankungen, Haus 17, EG
Tel. 030 130 20 2871
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Klinik für Psychiatrie,
Psychotherapie und
Psychosomatik

Vivantes Auguste-Viktoria-Klinikum
Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und  
Psychosomatik
Akademisches Lehrkrankenhaus der Charité  
– Universitätsmedizin Berlin
Rubensstraße 125 | 12157 Berlin
www.vivantes.de
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Wie komme ich zum Vivantes Auguste-Viktoria-Klinikum? 
S1 Feuerbachstraße, weiter mit dem Bus M76 bis Cranach-
straße oder Bus X76 bis Auguste-Viktoria-Klinikum Süd
S2, S25 Priesterweg, weiter mit dem Bus M76, X76  
bis Auguste-Viktoria-Klinikum Süd
Bus 170 bis Insulaner
Bus 246 bis Brüggemannstraße/AVK Ost
U9 Walther-Schreiber-Platz, weiter mit dem Bus M76, X76 
bis Auguste-Viktoria-Klinikum Süd
S41, S42, U4 Innsbrucker Platz, weiter mit dem Bus 187  
bis Auguste-Viktoria-Klinikum

FOLGEN SIE UNS AUF:
www.instagram.com/vivantesgmbh
www.facebook.com/vivantes
www.twitter.com/vivantes



Tagesklinik
Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik 
– Tagesklinik Dominicusstraße

Ziele der Behandlung
•	� Bewältigung akuter Krisen und psychische  

Stabilisierung
•	� Vermeidung oder Verkürzung eines vollstationären 

Aufenthaltes
•	 Selbstständige Lebensführung
•	 Langfristige Behandlungsplanung
•	� CBASP orientierte Behandlung chronischer  

Depressionen

Die Aufnahme erfolgt nach telefonischer Voranmeldung.

Die Tagesklinik bietet an:
•	� Diagnostik
•	� Strukturiertes therapeutisches Programm mit  

Einzelgesprächen und Gruppenaktivitäten
•	 Psychoedukative und -therapeutische Gruppen
•	� Lebenspraktisches Training
•	� Vorbereitendes Arbeitstraining
•	� Beratung und Hilfe bei sozialen Problemen
•	� Angehörigenberatung
•	� Vermittlung ambulanter Nachbehandlung
•	� „Ehemaligen-Café“, freitags von 14:00 bis 15:00 Uhr

Psychiatrische Institutsambulanz und  
Ambulanz für Abhängigkeitserkrankungen 
Wir bieten Ihnen eine individuelle und bedarfsorientier-
te multiprofessionelle ambulante Behandlung an von 
Montag bis Samstag zur psychischen Stabilisierung. 

In der Ambulanz für Abhängigkeitserkrankungen  
unterstützen wir Sie in Ihrer Entscheidung für einen 
neuen Weg. Hier können Sie in einzel- und gruppen- 
therapeutischen Angeboten Fertigkeiten zum Umgang 
mit Suchtdruck erlernen und werden gestärkt im  
Umgang mit Ihrer Erkrankung.

Klinik für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

Unsere Klinik erfüllt die Vollversorgungsverpflichtung für 
den Teilbezirk Schöneberg. Wir arbeiten eng mit nieder-
gelassenen Ärzt*innen und Psychotherapeut*innen, mit 
freien Trägern und mit dem sozialpsychiatrischen Dienst 
zusammen.

Unsere Klinik bietet Ihnen an
•	� Telefonische Beratung Tag und Nacht durch den  

Bereitschaftsarzt und psychiatrische Fachpflege
•	� Vollstationäre Behandlung
•	� Teilstationäre Behandlung (Tagesklinik) nach Absprache
•	� Psychopharmakotherapie
•	� ärztliche und psychotherapeutische Einzel- und  

Gruppentherapie
•	� Psychoedukative Gruppen
•	� psychiatrische Fachpflege
•	� Elektrokonvulsionstherapie bei schweren depressiven 

Erkrankungen
•	� Physio-, Ergo- und Musiktherapie
•	� sozialarbeiterische Fachberatung
•	� Angehörigenarbeit zusammen mit dem KommRum e. V.
•	� direkte Kooperation mit ortsansässigen komplemen- 

tären Einrichtungen

Allgemeinpsychiatrische Stationen
Behandelt werden alle psychischen Erkrankungen.
Die Therapiedauer wird individuell abgesprochen.

Die Stationen stellen Ihnen zur Verfügung
•	� Sorgfältige Diagnostik zur Klärung seelischer,  

körperlicher und sozialer Probleme
•	� Krisenintervention und Behandlung residualer und 

chronischer Krankheitsverläufe
•	� Unterstützung gesunder Fähigkeiten durch Einzel- und 

Gruppengespräche, Beschäftigungs-, Arbeits- und  
Gestaltungstherapie, Musik- und Bewegungstherapie

•	� Mitbehandlung körperlicher Erkrankungen
•	� Vermittlung flankierender Hilfen bei sozialen  

Schwierigkeiten (Wohnung, Finanzen, Arbeit, Familie)
•	� Vermittlung einer ambulanten Anschlussbehandlung
•	� Angehörigengruppe

Besuchszeiten:
Montag bis Freitag von 16.00 bis 20.00 Uhr und nach  
Vereinbarung, Samstag und Sonntag ganztägig

Station 19 unten,	 Haus 19, EG 	 Tel. 030 130 20 2140
Station 19 oben, 	 Haus 19, 1. OG 	 Tel. 030 130 20 2141
Station 20 unten, 	 Haus 20, EG 	 Tel. 030 130 20 2919
Station 20 oben, 	 Haus 20, 1. OG 	 Tel. 030 130 20 2738

Station für Abhängigkeitserkrankungen
Behandelt werden
•	� Patient*innen mit Missbrauch oder Abhängigkeit  

von Alkohol, Medikamenten oder Drogen
•	� Patient*innen mit Glücksspielsucht 
•	� Mitbehandlung psychischer Begleiterkrankungen

Der Zugang zur Station ist niederschwellig. Alle 
Patient*innen werden von uns ermutigt, sich bei einem 
drohenden Rückfall frühzeitig mit uns in Verbindung zu 
setzen.

Die Station stellt Ihnen zur Verfügung
•	 Kompetente telefonische Beratung Tag und Nacht
•	� Qualifizierte Entzugsbehandlung
•	� Information über die Abhängigkeitserkrankung und 

therapeutische Möglichkeiten
•	� Sorgfältige körpermedizinische Diagnostik zum  

Ausschluss von Organschäden und, falls erforderlich, 
internistische oder neurologische Mitbehandlung

•	� Unser multiprofessionelles strukturiertes Therapie- 
programm verknüpft Motivationsarbeit mit der Dialek-
tisch-Behavioralen Therapie für Substanzabhängigkeit

•	� Vermittlung von ambulanter oder stationärer  
Nachbehandlung

•	� Kontaktaufnahme mit Selbsthilfegruppen
•	� Vermittlung flankierender sozialer Hilfen
•	� Einbeziehung von Angehörigen in die Therapieplanung, 

ggf. befristete paar- und familientherapeutische Hilfen


